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Schöne Ferien und einen  
erholsamen Sommer!

Familienthema mit 
Meldung
In den vergangenen Wochen wur-
den alle Feuerwehrhäuser in de 
Nam que sunt eicate nihilit asint 
Sitam quundip iciam, qui omnim 
hita sequi que nonse et quae nisc

Wichtige Meldung fürs 
Wohnen und Arbeiten 
In den vergangenen Wochen 
wurden alle Feuerwehrhäuser in 
desdfasdf asdfasdfao Amet qui 
dis re latiis ant.tam quundip iciam, 
qui omnim hita sequi
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100 Jahre NÖ
 
Im ganzen Land wurde der 100. 
Geburtstag von Niederösterreich 
gefeiert. Auch St. Peter/
Au präsentierte sich bei den 
Bezirksfesten.

6
Amtsleiter/in gesucht

Die Gemeindeverwaltung von St. 
Peter/Au wird aufgrund mehrerer 
bevorstehender Pensionierungen 
neu strukturiert.  

Glasfaserausbau startet
 
Mitte August startetn die 
Bauarbeiten für die LWL-
Hausanschlüsse. Im Vorfeld 
werden Begehungen durchgeführt.

Das St. Peterer Familien-Erlebnisbad hat Das St. Peterer Familien-Erlebnisbad hat 
für alle Generationen etwas zu bieten.  für alle Generationen etwas zu bieten.  

Wir freuen uns über Ihren Besuch!Wir freuen uns über Ihren Besuch!
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Sehr geehrte Gemeindebürgerin! 
Sehr geehrter Gemeindebürger! 
Geschätzte Jugend! 
 
Ein mehr als veranstaltungsreicher Juni liegt hinter uns. Auch für einen 
Bürgermeister waren die letzten Wochen aufgrund der Vielzahl an 
Veranstaltungen intensiv. Aber es freut mich umso mehr, dass unsere Vereine und Or-
ganisationen endlich wieder voll durchstarten können. Viele schöne Begegnungen und 
Zusammenkünfte machen ein funktionierendes Gemeindeleben einfach aus. 
Dabei denke ich etwa an das perfekt organisierte Bodfest der Landjugend oder den 
St. Peterer Kirtag. Peterlfeuer, St. Peterer Meile, Marktfest – all das macht ein tolles 
Kirtagswochenende aus. Ebenso der Kirtag in St. Johann oder diverse Schulabschluss-
feiern der Elternvereine und vieles mehr – überall waren die Menschen glücklich und ha-
ben gemeinsam gefeiert. Natürlich waren auch die Feierlichkeiten anlässlich 100 Jahre 
Niederösterreich, bei welchem unsere Gemeinde sehr intensiv durch die Volkstanzgrup-
pe Kürnberg in Amstetten vertreten wurde, ein besonderes Highlight in diesen Tagen.

Gefeiert werden darf aber auch in den kommenden Wochen. Einladen möchte ich vor 
allem zu unseren Jubiläumsveranstaltungen anlässlich 50 Jahren Großgemeinde.  
Beginnend mit dem Open-Air Konzert am 7. Juli im Schlosspark geht es weiter mit einer 
Rundfahrt mit dem Bus durch unsere Katastralgemeinden und an die Gemeindegrenzen 
am 24. Juli. Ein informativer und abwechslungsreicher Ausflug ist garantiert und natür-
lich ist auch für entsprechende Labstellen gesorgt. Um Anmeldung am Gemeindeamt bis 
8. Juli wird gebeten. Den Abschluss in diesem Sommer bildet das Großgemeinde-Kon-
zert am 20. August am Sportplatz. Vier Musikvereine werden als gemeinsamer Klang-
körper ein musikalisches Ausrufezeichen setzen.

Aber natürlich wird in unserer Gemeinde nicht nur gefeiert. Zahlreiche Pro-
jekte werden derzeit vorbereitet, umgesetzt oder gerade fertiggestellt. End-
lich abgeschlossen ist die Kanalbaustelle in der Teich- bzw. Wittwar-Stra-
ße. Danke nochmals allen Anrainern für das Verständnis und die Geduld. 
Nahezu täglich mussten wir gemeinsam mit der beauftragten Bauaufsicht reaktiv Un-
zulänglichkeiten bemängeln und abstellen. Entschuldigen Sie die Unannehmlichkeiten!  
Die Baustelle in der Wiesenbach- und Ziegelfeldstraße wird von einer anderen Bau-
firma ausgeführt und diese ist bestrebt für einen reibungsloseren Ablauf zu sorgen.  
Im Markt werden in den kommenden Monaten aufgrund des Ausbaus des Glasfa-ser-
netzes durch die NÖgig jedoch auch weiterhin Arbeiten auf sämtlichen Straßenzügen 
stattfinden müssen. Gebaut wird auch in St. Johann. Die Umbauarbeiten im Kindergarten 
haben in diesen Tagen begonnen. Ebenso läuft der Austausch der Ölheizung in St. Mi-
chael bzw. in Kürnberg, wird über den Sommer die Sanierung der Mittelschule Ramingtal 
noch weitgehend abgeschlossen, erhält die Mittelschule St. Peter/Au eine neue Schulkü-
che und sollen zwei Klassen der Volksschule St. Peter/Au mit digitalen Tafeln und neuer 
Einrichtung ausgestattet werden. Es tut sich also so einiges in unserer Gemeinde und 
das ist auch gut so.

Zuletzt möchte ich mich auch an dieser Stelle bei Amtsleiter Josef Maderthaner bedan-
ken. In den kommenden Jahren gehen knapp 50% der MitarbeiterInnen am Gemeinde-
amt in den (Teil-)Ruhestand. Nach intensiven Überlegungen und Gesprächen sind wir ge-
meinsam zum Entschluss gekommen, dass wir vorausschauend und langfristig für einen 
nahtlos funktionierenden Gemeindebetrieb sorgen wollen und haben daher bereits jetzt 
die Stelle der Amtsleitung ausgeschrieben. Josef Maderthaner wird in weiterer Folge die 
Leitung im Bau- bzw. Standesamt, sowie die Amtsleiter-Stellvertretung übernehmen und 
beim sukzessiven Weiterentwickeln nachhaltiger Strukturen und Erneuerungen mithel-
fen. Wir hoffen und freuen uns auf viele motivierte Bewerbungen!

Abschließend wünsche ich allen Kindern und Jugendlichen angenehme Sommerferien, 
Ihnen einen erholsamen Urlaub, ganz egal ob am Meer, am See oder in unserem gemein-
deeigenen familienfreundlichen Freibad und insbesondere unseren Landwirten einen 
wettertechnisch wohlgesonnenen aber nicht zu heißen Sommer 2022!

Einen schönen Sommer! 
Ihr Bürgermeister  

Johannes Heuras
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Kirtag mit vielen Höhepunkten
Die Wirtschaft veranstaltete heuer 
wieder gemeinsam mit der Marktge-
meinde den St. Peterer Kirtag und das 
Marktfest.

Nach zwei Jahren Corona-Pause war 
es am 17. bis 19. Juni endlich wieder 
so weit: der St. Peterer Kirtag samt 
Marktfest und Meilenlauf konnten bei 

Kaiserwetter stattfinden. Schon am 
Freitagabend lockten das Peterlfeuer 
samt Feuerwerk und das anschließen-
de Marktfest viele Besucher an. Der 
Hitze trotzten die zahlreichen kleinen 
und großen Teilnehmer des St. Peterer 
Meilenlaufes am Samstag. Zu den 
Siegern des Hauptlaufs kürten sich 
Hannes Bühringer vom LCA Umdasch 

Amstetten sowie Lokalmatadorin 
Verena Krieger aus St. Johann, die sich 
gemeinsam mit Youngster Christian 
Fehringer über den Ortsmeistertitel 
freuen durfte. 
Am Sonntag herrschte reges Kirtags-
treiben bei den zahlreichen Standln, im 
Vergnügungspark sowie den Ausstel-
lungsflächen der Gewerbetreibenden.

Mit dem Peterlfeuer, das von der Landjugend bereitgestellt wurde, und dem großen 
Feuerwerk wurde das Kirtagswochenende gestartet. Foto: Landjugend

Aus der 
Gemeinde

Die Verlosung der Tombola-Preise war einer der Höhepunkte. Über den Hauptpreis - einen 
Gutschein für eine Photovoltaikanlage - freute sich die Familie Wieser aus Wolfsbach.

Bürgermeister Johannes Heuras und Sport-Gemeinderat Markus Fehringer gratulierten 
den Bestplatzierten der Ortsmeisterschaft, allen voran den Ortsmeistern Verena Krieger 
und Christian Fehringer. Foto: Bernhard Jungwirth

Auch die jüngsten Teilnehmer waren 
beim Meilenlauf top-motiviert.

Die Vereine, im Bild die Theatergruppe 
St. Peter/Au, und die Gastronomie 
sorgten für das Wohl der Besucher.
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Niederösterreich feierte 100. Geburtstag
Mit zwei Bezirksfesten in Amstet-
ten und Waidhofen/Ybbs wurde das 
100-Jahr-Jubiläum unseres Bundes-
landes am 25. und 26. Juni gebührend 
gefeiert. Dabei war auch die Marktge-
meinde St. Peter/Au eingeladen, sich 
zu präsentieren.

Als letzte Gemeinde der Region war 
am Samstag, 25. Juni, die Marktge-
meinde St. Peter/Au eingeladen, sich 
im Rahmen der Jubiläumsfeierlich-
keiten in Amstetten zu präsentieren. 
Dafür waren Bürgermeister Johannes 
Heuras und Vizebürgermeister Alois 
Seirlehner mit der Volkstanzgruppe 
Kürnberg nach Amstetten gereist. In 
einer Interviewrunde stellte Bürger-

meister Heuras unsere Gemeinde 
sowie das Veranstaltungsprogramm 
anlässlich „50 Jahre St. Peter/Au“ 
vor. Anschließend brachte die VTG 
Kürnberg Stimmung auf den Amstett-

ner Hauptplatz und sorgte spontan 
aufgrund eines Ausfalls auch noch für 
eine überaus gelungende Extra-Einlage 
auf der Hauptbühne.

Die Freiwillige Feuerwehr St. Peter/Au 
stellte im Rahmen einer Präsentation 
der Einsatzorganisationen das neue 
HLF3 vor.

Am Sonntag standen die Musik- und 
Kunstschulen des Bezirks bei einer 
Großveranstaltung am Stadtplatz 
Waidhofen/Ybbs im Mittelpunkt des 
Interesses und begeisterten das trotz 
großer Hitze zahlreich erschienenen 
Publikums mit ihren großartigen Dar-
bietungen.

Die Volkstanzgruppe Kürnberg präsentierte zur Freude von Bürgermeister Johannes Heuras und Vizebürgermeister Alois Seirlehner unsere 
Gemeinde von seiner schönsten Seite und verbreitete beste Stimmung am Amstettner Hauptplatz. Foto: Kerstin Lainerberger

Die FF St. Peter/Au mit Kommandant Philipp Deinhofer, 
Fahrmeister Gerhard Ludwig und Verwalter Martin Gruber 
präsentierte in Amstetten ihr neues HLF3.

Auf der Bezirksfestbühne in Waidhofen begeisterten die 
Musikschulen der Region mit ihrer Darbietung. Mit dabei war 
auch Samuel Schaumberger aus Kürnberg am Klavier.
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Neue/r Amtsleiter/in gesucht
Aufgrund einer bevorstehenden 
Pensionierungswelle in den nächsten 
Jahren kommt es zu einigen Umstruk-
turierungen am Gemeindeamt.

In den kommenden Jahren stehen 
am Gemeindeamt zahlreiche Pen-
sionierungen an. Beginnend mit der 
Altersteilzeit von Josef Aichinger ab 
Dezember 2022 werden gleich mehrere 
MitarbeiterInnen im Bürgerservice 
sowie auch Amtsleiter Josef Mader-
thaner selbst in naher Zukunft in den 
(Teil-) Ruhestand wechseln. 

Gemeinsam mit dem Bürgermeister 
wurde deshalb in den letzten Monaten 
intensiv und reiflich überlegt, wie die 
beste Lösung für eine zukünftige Ge-
meindeverwaltung aussehen könnte. 
„Gemeinsam erachten wir es als ziel-
führend, die Position des Amtsleiters 
vorausschauend neu zu besetzen, um 
hier einerseits für einen reibungslosen 
Übergang und andererseits für einen 
nachhaltigen Reorganisationspro-
zess der Gemeindeverwaltung Sorge 
zu tragen“, sagt Josef Maderthaner.
Aus diesem Grund wird die Stelle des 

Amtsleiters neu ausgeschrieben (die 
detaillierte Ausschreibung finden Sie in 
dieser Ausgabe auf Seite 21 sowie auf 
der Gemeindewebsite www.stpeterau.
at). 

Der bisherige Amtsleiter Josef Ma-
derthaner wird zukünftig in die Leitung 
des Bau- und Standesamtes wechseln. 
Hier gilt es gemeinsam mit Barbara 
Strini Schritt für Schritt die Agenden 
von Josef Aichinger nach zu besetzen 
und die Rahmenbedingungen für eine 
moderne und nachhaltige Bau- und 

Standesamtsverwaltung zu schaffen. 
„Da ich selbst aus diesem Bereich 
komme, freue ich mich auch auf diese 
Aufgabe“, betont Maderthaner.  
Unterstützen wird das Gemeindeteam 
ab dem 8. August auch der neue Lehr-
ling Anna Eberle.

Seinen Nachfolger wird Josef Mader-
thaner in der Anfangsphase natürlich 
auch intensiv unterstützen und in wei-
terer Folge auch als Amtsleiter-Stell-
vertreter weiterhin in diesem Bereich 
tätig sein.

Amtsleiter 
Josef 
Maderthaner 
und Bürger-
meister 
Johannes 
Heuras wollen 
die Gemeinde-
verwaltung 
bestmöglich 
für die Zukunft 
rüsten.

Bürgermeister Johannes Heuras, Friedrich Heigl (enu), Manfred 
Kirtz (Bioenergie NÖ), Fernwärme-Obmann Johann Krendl und 
Umwelt-GR Andreas Gruber freuten sich über das rege Interesse.

Raus aus dem Öl: 
Infoabend war gut besucht  
Die Gemeinde lud alle interessierten Bürger und Bürgerin-
nen zu einer Informationsveranstaltung „Raus aus dem Öl“.

Die Themen Energiesparen sowie alternative Heizlösungen 
sind in Zeiten wie diesen aktueller denn je. Aus diesem 
Grund lud Bürgermeister Johannes Heuras gemeinsam 
mit Umweltgemeinderat Andreas Gruber zum Infoabend 
ein, zu dem neben dem Betreiber der örtlichen Fernwärme-
Genossenschaft, Johann Krendl, auch Friedrich Heigl von 
der Energie- und Umweltagentur NÖ (enu) sowie Manfred 
Kirtz (Bioenergie NÖ) als Experten begrüßt werden konnten.

Die Anwesenden erfuhren, welche allgemeinen 
Möglichkeiten Privathaushalte haben, um aus Öl und Gas 
auszusteigen. Auch die Förderkulisse wurde thematisiert. 
Großes Interesse herrschte bei vielen Anwesenden an 
einem Anschluss an das örtliche Fernwärmenetz.  

Die Gemeinde selbst hat seit 15 Jahren alle öffentlichen 
Gebäude an das Fernwärmenetz angeschlossen.  
Obmann Johann Krendl informierte unter welchen 
Voraussetzungen ein Anschluss an die Fernwärme erfolgen 
kann.  
Das Ziel des Abends – die Vernetzung mit den 
Energiebetreibern und Nachbarn – konnte in jedem Fall 
erreicht werden. 
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Leopold Kogler ist ein wichtiger Motor in 
der Kulturszene von NÖ und in unserer 
Gemeinde.

Glasfaserausbau in St. Peter in der Au
Die Firma Held & Francke führt ab 
dem 1. August Begehungen für die 
Trassierung eines Glasfasernetzes im 
Gemeindegebiet von St. Peter in der 
Au durch.

Die Vorgehensweise bei den Begehun-
gen ist folgendermaßen:

• Sämtliche Haushalte, die sich im 
Zuge der ersten Anmeldephase 
für einen Glasfaseranschluss 
entschieden haben, werden bei 
Begehung vor Ort kontaktiert. Die 
Lage des Hausanschlusses darf 
bei bestellten Anschlüssen auf 
einem Punkt der Trasse gewählt 
werden. Eine Herstellung an einem 
anderen Punkt, der nicht auf der 
Trasse liegt, ist nicht möglich.

• Für alle weiteren Liegenschaften 
ohne Anmeldung eines Glasfaser-
anschlusses werden ebenfalls Leer-
rohre für einen zukünftig möglichen 
Glasfaserhausanschluss an der 
Grundstücksgrenze abgelegt. Die-
ser Punkt der Leerrohr-Ablage wird 
im Zuge der Trassierungsbegehung 
von der Baufirma festgelegt.

Zu Beginn des Projektes werden die 
Hausanschlussbegehungen/Bauarbei-
ten durch Mitarbeiter der Firma Held & 
Francke im Ortskern durchgeführt, in 

weiterer Folge werden die umliegenden 
Straßenzüge trassiert. Die Reihenfolge 
der Begehungen und Grabungsarbei-
ten ergibt sich aus dem Aufbau der 
Netzstruktur und der Koordination mit 
anderen Gewerken.

Bauarbeiten starten Mitte 
August

Die Bauarbeiten werden in der KW 
33 (16. August) starten. Im ersten 
Arbeitsschritt wird die Asphaltdecke 
der Hauptleitung gefräst, um sie für 
die Grabungsarbeiten vorzubereiten. 
Anschließend wird mit den Grabungs-
arbeiten begonnen, in dieser Zeit kann 
es in gewissen Bereichen zu Verkehrs-
verzögerungen kommen. Wir bitten um 
Verständnis und etwas Geduld. Falls 
es offene Fragen nach der Hausan-
schlussbegehung zu Ihrem Hausan-
schluss gibt, bitte diese beim Baubüro 
(Lage derzeit noch nicht bekannt) 
bekannt zu geben. 

Falls es für Ihre Liegenschaft noch kei-
ne Begehung stattgefunden hat, bitten 
wir diese abzuwarten. Die Aktivierung 
der Hausanschlüsse ist nicht vom Zeit- 

 
 
 
punkt der Grabungsarbeiten abhängig, 
somit entstehen keinerlei Vor- und 
Nachteile.

Die Hausanschlüsse werden durch die 
Firma Held & Francke bis zur Grund-
grenze hergestellt, auf Privatgrund ist 
der Liegenschaftseigentümer selbst 
verantwortlich.

Nachträglich anmelden

Für eine nachträgliche Anmeldung an 
das schnelle Glasfasernetz ist es aber 
noch nicht zu spät! Informationen dazu 
finden Sie unter der Homepage www.
noegig.at, dort können Sie auch gleich 
online Ihre Bestellung tätigen. 

Die Lage für bereits bestehenden 
Hausanschlüsse sind direkt über die 
noegig per Mail abzufragen (keine 
Auskunft bei der Baufirma oder der Ge-
meinde möglich): betrieb@noegig.at 
 
Informationen zu Ihrer Hausinstallation 
finden Sie unter: www.noegig.at/haus-
installation

Glückwunsch zum 70er
DDr. Leopold Kogler, Künstler, Pädagoge und NÖN-Kulturexperte, feierte am 22. 
Mai seinen 70. Geburtstag.

Ohne Leopold Kogler gäbe es viele Kulturinitiativen in St. Peter/Au (z.B., Palette, 
Kino am Schloss, Blaugelbe Viertelsgalerie,...) nicht. Seit vielen Jahrzehnten 
bringt er sich mit seinen Ideen und Arbeiten ein und ist darüberhinaus als Präsi-
dent der Kunstvereine NÖ und Leiter des Dokumentationszentrums für moderne 
Kunst Niederösterreich tätig.

Bürgermeister Johannes Heuras gratulierte dem Maler und Kunstpädagogen zum 
70. Geburtstag und bedankte sich für seinen unermüdlichen Einsatz. 
Wir wünschen dem Jubilar weiterhin viel Gesundheit, Schaffenskraft und Elan für 
sein kulturelles Engagement!
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Badespaß für Rettet das Kind
Die Marktgemeinde St. Peter in der Au stellte der Einrich-
tung „Rettet das Kind“ Saisonkarten für das Freibad kosten-
los zur Verfügung.

Das St. Peterer Erlebnis- und Familienbad erfreut sich auch 
bei den Kindern und ihren BetreuerInnen von „Rettet das 
Kind“ großer Beliebtheit. Große Freude herrschte deshalb 
zu Beginn der diesjährigen Badesaison über die Unterstüt-
zung durch die Marktgemeinde St. Peter in der Au, die den 
Kindern und ihren Betreuerinnen Saisonkarten kostenlos zur 
Verfügung gestellt hat.

„Die Organisation ‚Rettet das Kind‘ leistet einen immens 
wertvollen Beitrag für unsere Gesellschaft. Als kinder- und 
familienfreundliche Gemeinde wollen wir dabei unterstützen 
und den Besuch unseres Familienbades mit einer Jahres-
karte ermöglichen“, betont Bürgermeister Johannes Heuras, 
der bei der Übergabe der Saisonkarten auch ein Eis für alle 
Kinder im Gepäck hatte.

Anmeldung zur Blumenschmuck-Bewertung 
Die Blumenschmuckbewertung wird heuer wieder mit Anmeldung durchgeführt. Es werden nur mehr die Häuser bewertet, 
die angemeldet sind. Die Bewertung findet voraussichtlich am 8. August 2022 statt. 
Die Interessenten bitten wir die Anmeldekarte ausgefüllt zu retournieren.
 
                Anmeldeschluss:   01. August 2022

Absender: .....................................
 
.....................................................

.....................................................

Postentgelt zahlt  
Empfänger
oder per Fax 
07477/42111-31
email: gemeindeamt@stpeterau.at

An die  
Marktgemeinde 
St. Peter in der Au
BLUMENSCHMUCK

Hofgasse 6
3352 St. Peter in derAu



Die Kinder und das Team von „Rettet das Kind“ bedankten
sich bei Bürgermeister Johannes Heuras für die kostenlosen
Freibad-Saisonkarten, die die Marktgemeinde zur Verfügung
gestellt hat.

Die Außenwohngruppe St. Peter/Au wurde im Jahr 1987 ge-
gründet. Kinder und Jugendliche, die nicht in ihren Familien 
leben können, finden hier Schutz, Geborgenheit und profes-
sionelle Unterstützung. Infos: www.rettet-das-kind-noe.at
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Name: 
Vorname:
Strasse:
Nummer:
Postleitzahl/Ort:
Hausname:
Tel.Nr.:

A N M E L D E S C H LU S S  0 1 .  A u g u s t  2 0 2 2

Zu einem 
Dankesessen luden 
die Gemeinden 
St. Peter/Au und 
Seitenstetten die 
ehrenamtlichen 
Helfer von „Essen 
auf Rädern“ 
ins Gasthaus 
Schoißengeyr ein. 

Bereits seit 2008 wird in Zusammen-
arbeit von Pfarrcaritas, der Caritas 
Sozialstation Urltal und den Gemein-
den Seitenstetten und St. Peter in 
der Au die Aktion „Essen auf Rädern“ 
organisiert.

Bei einer gemeinsamen Feier im Gast-
haus Schoißengeyr bedanken sich Bür-
germeister Johannes Heuras und sein 
Amtskollege aus Seitenstetten Johann 
Spreitzer sowie die Einsatzleiterin 
der Caritas Sozialstation Urltal Anita 
Lampersberger bei den freiwilligen 
HelferInnen: „Ohne dem Engagement 
der ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen 
wäre die Versorgung unserer pflegebe-
dürftigen Bürgerinnen und Bürger mit 
warmen Mahlzeiten nicht möglich.“ 
 
Das Essen wird im NÖ Pflege- und 
Betreuungszentrum St. Peter gekocht 
und derzeit von rund 60 freiwilligen 
Helferinnen und Helfern an pflege-
bedürftige Menschen ausgeliefert. Im 
Jahr werden so in ca. 1.800 Stunden 
etwa 12.400 Essensportionen zuge-
stellt und dabei 12.000 km zurückge-

„Essen auf Rädern“ dankt ehrenamtlichen Helfern 
legt, wie Manfred Lehner berichtete.

Caritas Regionalleiter Markus Lurger 
betonte, dass es sich bei „Essen auf 
Rädern“ um weit mehr handelt, als um 
ein Catering-Service: „Vielmehr sind 
die ehrenamtlichen MitarbeiterInnen 
als Nahversorger der Nächstenliebe 
unterwegs, wenn Sie unseren Kunden 
mit Achtsamkeit begegnen und ihnen 
Zuwendung schenken.“  
 
Markus Lurger bedankte sich auch bei 
Einsatzleiterin Anita Lampersberger 

für ihre engagierte Arbeit und die gute 
Koordination.

Neu im Team der Caritas ist Fach-
bereichsleiterin Petra Brandhuber, die 
seit kurzem für diesen Bereich verant-
wortlich zeichnet und die Gelegenheit 
nutzte, sich dem Team vorzustellen: 
„Es ist beeindruckend zu sehen, wie 
engagiert hier Gemeinden, Caritas 
und Ehrenamt zusammenarbeiten. Ich 
danke allen Mitwirkenden im Team 
für ihren Einsatz im Interesse unserer 
Kundinnen und Kunden.      
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Trinkwasserqualität
Das Wasser der Wasserversorgungsanlagen der Gemeinde wird von der Untersuchungsanstalt in Linz laufend auf seine 
Trinkwasserqualität untersucht. 
Bei allen Anlagen entspricht das Wasser den geltenden lebensmittelrechtlichen Vorschriften und ist als Trinkwasser 
geeignet.

Untersuchungsergebnisse (Stand Juni 2022): 

Parameter  Ortsnetz 
St. Peter/Au

Ortsnetz 
St. Johann/E. 
(VS & Kiga)

Ortsnetz 
St. Michael/ 
Bruckbach

Ortsnetz 
Kürnberg

Ortsnetz 
Ramingtal

Parameter-
wert

Pestizide in µg/l Pestizide im untersuchten Umfang nicht bestimmbar 0,1 1

Nitrat als NO3 in mg/l 31,4 11,9 41,9 31,7 4,5 max. 50
pH-Wert 7,43 7,36 7,49 7,76 7,64 6,5 – 9,5 
Gesamthärte in °dH 15,5 19,8 18,9 18,0 13,5 -
Carbonathärte in °dH 13,9 16,6 16,1 15,1 13,0 -
Calcium (Ca) in mg/l 100,4 98,3 111,2 99,2 87,6 -
Magnesium (Mg) in mg/l 6,8 26,8 15,0 18,1 5,8 -
Natrium (Na) in mg/l 6,5 5,0 7,4 12,2 2,3 max. 200 
Kalium (K) in mg/l 1,2 1,2 1,4 1,2 <1,00 -
Chlorid als (Cl) in mg/l 7,89 9,96 17,3 26,8 <1,00 max. 200 
Sulfat als (SO4) in mg/l 10,1 45,2 13,1 20,8 9,1 max. 750

Trinkwasserverbrauch seit 2015

Ortsnetz 
Markt

Ortsnetz  
St. Michael

Ortsnetz 
Kürnberg

2015 116.150 m³ 5.282 m³ 16.235 m³

2016 132.385 m³ 6.774 m³ 16.185 m³

2017 138.852 m³ 6.820 m³ 15.987 m³

2018 147.105 m³ 6.780 m³ 16.320 m³

2019 133.593 m³ 8.651 m³ 16.718 m³

2020 141.200 m³ 7.603 m³ 17.313 m³

2021 149.215 m³ 6.609 m³ 17.987 m³

 
Private Wasserentnahmen (z.B. Füllung Schwimmbecken) 
aus dem öffentlichen Hydrantennetz sind ausschließlich 
der Genehmigung der Gemeinde unterstellt. 
Die Wasserentnahme von Hydranten muss vorher mit 
Wassermeister Brenn, unter der Tel.Nr.: 0664/5646066  
abgeklärt werden.

Die entnommenen Wassermengen müssen  
verrechnet werden. 1m³ Wasser kostet inkl. 
10% MWSt. € 1,65.

Illegale Trinkwasserentnahme ist nicht nur strafbar, 
sie führt bei unsachgemäßer Handhabung auch zu 
erheblichen Problemen im Leitungssystem (plötzlicher 
Druckverlust) und kann die Verkeimung des Trinkwas-
sers im gesamten Leitungsnetzes zur Folge haben!

Private Wasserentnahmen aus 
dem öffentl. Hydrantennetz

1 Parameterwert von 0,1 µg/l gilt für alle Pestizide mit Ausnahme von Aldrin, Dieldrin, Heptachlor und  
Heptachlorepoxid (Parameterwert jeweils 0,03 µg/l). Für Pestizide insgesamt ist der Parameterwert 0,5 µg/l.
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spusu NÖ-Gemeindechallenge 2022 –  
Niederösterreich sucht die aktivsten Gemeinden!
Egal ob man gerne geht, läuft oder 
am liebsten mit dem Fahrrad oder den 
Inlineskates unterwegs ist, von 1. Juli 
bis 30. September zählt wieder jede 
Minute Bewegung in der freien Natur. 

Im Zeitraum von 1. Juli bis 30. Septem-
ber sucht SPORTLAND Niederöster-
reich in Kooperation mit spusu und den 
beiden NÖ-Gemeindevertreterverbän-
den mit der spusu NÖ-Gemeindechal-
lenge bereits zum sechsten Mal die 
aktivsten Orte Niederösterreichs.  
 
Wie bereits im letzten Jahr, kommt 
dabei auch heuer die „spusu Sport“-
App zum Einsatz. Diese wurde speziell 

für den Wettbewerb entwickelt und an 
die Bedürfnisse der NÖ-Gemeindechal-
lenge angepasst. Die App ist über-
sichtlich, leicht bedienbar und kann 
mit diversen GPS-fähigen Sportuhren, 
wie Garmin, Polar, Strava, Apple Watch 
oder Fitbit, gekoppelt werden. 

Der flächendeckende, digitale Sport-Wett-
bewerb soll die Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreicher, von jung bis alt, 
zur regelmäßigen Bewegung im Freien 
animieren. Letztes Jahr wurden von rund 
500 Gemeinden 24 Millionen aktive Mi-
nuten gesammelt. Ziel ist es aber wieder, 
den Rekord von 30 Millionen aktiven 
Minuten aus dem Jahr 2020 zu brechen. 

So funktioniert die spusu NÖ-
Gemeindechallenge:

Mit 1. Juli 2022 fällt der Startschuss 
zum Wettbewerb, bei dem alle 
Niederösterreicherinnen und Nieder-
österreicher mithelfen können, ihre 
Gemeinde zu aktivsten des Bundes-
landes zu machen. 

Die Anmeldung (ab 13. Juni) und die 
Teilnahme sind ganz einfach:

• 1. Schritt: „spusu Sport“-App auf 
das Smartphone laden.  

• 2. Schritt: In der App anmelden 
und Gemeinde virtuell beitreten.  

• 3. Schritt: So viel Sport machen, 
wie möglich!

 
Jede aktive Minute wird anschlie-
ßend von der App dokumentiert und 
gleichzeitig automatisch auf das 
Bewegungskonto der jeweiligen Ge-
meinde gebucht. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer haben dabei immer 
die Möglichkeit den aktuellen Stand 
des Wettbewerbs in der App, unter      
www.noechallenge.at und den Social 
Media-Kanälen von SPORTLAND Nie-
derösterreich mit zu verfolgen.

Abgerechnet wird das große nieder-
österreichische Bewegungskonto am 
30. September 2022. Danach werden 
die drei aktivsten Gemeinden in den vier 
Kategorien „1 – 2500 Einwohner“, „2501 
– 5000 Einwohner“, „5001 – 10.000 Ein-
wohner“ und „über 10.000 Einwohner“ 
mit den meisten gesammelten Bewe-
gungsminuten ausgezeichnet. 
 
Insgesamt ist es ein schönes Zei-
chen für den Breitensport, dass hier 
organisationsübergreifend zusammen-
gearbeitet wird, um gemeinsam mehr 
Menschen nachhaltig zur regelmäßi-
gen Bewegung zu motivieren.
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VertreterInnen der Kleinregion Herz des Mostviertels (v.l.n.r.) Bgm. Josef Unterberger (Wolfsbach), Vize-Bgm. Gottfried Bühringer 
(Aschbach-Markt), Bgm. Johann Spreitzer (Seitenstetten), Sarah Kühr (NÖ.Regional), Vize-Bgm. Anneliese Mayer (Wolfsbach), Bgm. 
Friedrich Hinterleitner (Biberbach), AL Gregor Leitner (Biberbach), Bgm. Johannes Heuras (St. Peter in der Au, Kleinregionsobmann), Bgm. 
Josef Forster (Ertl), AL Josef Maderthaner (St. Peter in der Au), Bgm. Erwin Pittersberger (Weistrach), Mario Schenkermayr (Ertl), Jasmin 
Pfeiffer (Tourismusverband Mühlviertler Alm Freistadt), Vize-Bgm. Leopold Krondorfer (Seitenstetten), Bgm. a. D. Johann Holzmann 
(Obmann Regionalverband Mühlviertler Alm). Copyright: NÖ.Regional/Kühr

NÖ Kleinregion Herz des Mostviertels auf 
Exkursion in OÖ
Vernetzung und Wanderung entlang 
des Johannesweges.

Anfang Juni fand eine Exkursion 
der GemeindevertreterInnen der NÖ 
Kleinregion Herz des Mostviertels 
gemeinsam mit Kleinregionsbetreue-
rin Sarah Kühr der NÖ.Regional zum 
Johannesweg in Oberösterreich statt. 
Gemeinsamer Austausch und Ver-
netzung mit den oberösterreichischen 
Projektverantwortlichen sowie Ideen-
sammlung für eigene Projekte standen 
im Vordergrund. 

In der aktuellen Kleinregionsstrategie 
sind die Themen Erhaltung, Adaptie-
rung und Attraktivierung des Wege-
netzes für Bevölkerung und Gäste in 
der Region als zentrale Schwerpunkte 
definiert. Um sich dazu Inspiration zu 
holen, unternahmen Bürgermeister, Vi-
zebürgermeisterInnen, Amtsleiter und 
Gemeindemitarbeiter der sieben Klein-
regionsgemeinden am 08. Juni einen 

Ausflug zum Johannesweg im ober-
österreichischen Mühlviertel. Ein aus-
gewähltes Teilstück des Johanneswe-
ges wurde zu Fuß erkundet. Gestartet 
wurde in Nadelbach in der Gemeinde 
Weitersfelden. Eine kleine Rast wurde 
in Silberberg bei Familie Thauerböck 
eingelegt, wo die Gemeindevertreter-
Innen an einer Betriebsbesichtigung 
und Verkostung bei Biohof und Bio-
brennerei Thauerböck teilnahmen. Von 
hier aus ging die Exkursion schließ-
lich weiter bis zum Kammererberg 
in der Gemeinde Kaltenberg, wo die 
Wanderer mit einer großartigen Aus-
sicht belohnt wurden. Im Anschluss 
fand ein gemeinsamer Austausch mit 
VertreterInnen aus der Region statt. 
Bürgermeister a.D. Johann Holzmann, 
Obmann des Regionalverbandes 
Mühlviertler Alm und Vorsitzender des 
Forums Johannesweg, sowie Jasmin 
Pfeiffer, Projektleiterin Johannesweg 
des Tourismusverbandes Mühlviertler 
Alm Freistadt informierten die nieder-

österreichische Belegschaft über die 
Entstehung, Chancen und Herausforde-
rungen des Johannesweges. 

Geselliges Beisammensein und Ver-
netzung kamen natürlich nicht zu kurz. 
So ließ man die Exkursion bei einem 
gemütlichen Abendessen gemeinsam 
ausklingen. 

„Es ist gut und wichtig, auch über die 
Grenzen zu schauen und sich neue Im-
pulse zu holen. Wir wollen für unsere 
BürgerInnen nicht in Gemeindegren-
zen, sondern in Chancen und Möglich-
keiten denken. Auch das Pflegen des 
regelmäßigen, gemeinsamen Austau-
sches der Gemeinden ist uns wichtig. 
Die Exkursion zum Johannesweg hat 
uns dazu eine gute Gelegenheit ge-
boten.“, so Kleinregionsobmann Bgm. 
Johannes Heuras.

Informationen zur Kleinregion Herz des 
Mostviertels: www.herzmostviertel.at 
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machte die diesjährige Veranstaltung zu einem bleibenden 
Erlebnis.

Die Volksschulwertung konnte die VS St. Peter/Au (in Ko-
operation mit der VS St. Johann) für sich entscheiden. Lena 
Jungwirth schaffte sogar den Tagessieg im 50m Sprint. 

Die VS Kürnberg war wohl die „kleinste“ teilnehmende Schu-
le – mit insgesamt fünf Medaillen und auch sonst tollen 
Ergebnissen kann sich die Schule „sehen lassen“ – KLEIN, 
ABER OHO!

Mitte Juni wurden alle Klassen der VS St. 
Peter/Au zu SCHNUPPEREINHEITEN AM 
TENNISPLATZ eingeladen. So konnten erste 
Tennisgrundlagen erlernt werden. Gibt es 
ein richtiges oder falsches Alter, um mit 
dem Tennissport anzufangen? Nein -  je frü-
her man damit anfängt, desto besser, denn 
eines steht fest: Je älter man ist, desto 
schwieriger ist es, den Sport zu erlernen.

Alle SchülerInnen der VS Kürnberg, die sich 
am Schulbeginn zur unverbindlichen Übung 
SPORT UND GESUNDHEIT angemeldet ha-
ben, erlebten zusammen mit ihrer Lehrerin 
R.Seirlehner und VD M.Kimmeswenger 
einen sportlichen und zugleich lustigen 
Nachmittag am Spielplatz Kreuzfeld in St. 
Peter/Au.

Dieses freiwillige Zusatzprogramm am 
Nachmittag soll, zusätzlich zum regel-
mäßigen Turnunterricht, unterschiedliche 
Bewegungsreize bieten sowie Einblicke in 

Neuigkeiten aus den Volksschulen
  Schule ist ein Lebens- und Lernort, der 
prägt und an dem sich die Kinder wohl-

fühlen sollen - darum bemühen wir uns 
täglich in unseren Schulen. Gerade in den 

vergangenen Jahren war es wichtig, spontan und 
flexibel auf aktuelle Veränderungen einzugehen und aus der 
jeweiligen Situation das Beste zu machen. Für alle – Leh-
rerinnen, Eltern und Schüler – war und ist dies eine große 
Herausforderung, der wir uns nach bestem Wissen und Ge-
wissen stellen. Durch die meist sehr gute Kooperation aller 
Beteiligten konnte dies gut gelingen. Dafür möchte ich als 
Schulleiterin ganz herzlich DANKE sagen. 

VD Maria Kimmeswenger

 
Es lebe der Sport ...

Besonders stolz sind wir auf die tollen Leistungen und 
die vielen Medaillen, die bei der LAUFOLYMPIADE am 20. 
Mai in Amstetten gewonnen werden konnten. Dies ist eine 
Laufveranstaltung, bei der an zwei Tagen mehr als 1500 
SchülerInnen teilgenommen haben. Trotz zweijähriger, 
pandemiebedingter Durststrecke war die Erwartungshal-
tung groß und konnten viele unserer jungen Talente endlich 
wieder bei einem Wettkampf starten. Großer sportlicher 
Einsatz der jungen Olympioniken, Fairness und Lauffreude  

Beim 
Schnuppern 
am 
Tennisplatz 
bewiesen 
viele 
Kinder ihr 
Geschick.

Aus den 

Schulen
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Vom 
Elternverein 
wurden die 
Teilnehmer 
des St. Peterer 
Meilenlaufs 
im Vorfeld 
auf ihren 
Laufeinsatz 
vorbereitet.

gesunde Ernährung geben.

Nach zweijähriger Pause konnte endlich wieder die ST. 
PETERER MEILE stattfinden. Um fit für den Lauf zu sein, 
trainierte an mehreren Nachmittagen der Elternverein der 
VS St. Peter/Au mit SchülerInnen.

Kinder lesen für Kinder - Top, die 
Wette gilt!

Auch in diesem Schuljahr startete die Schulleiterin eine 
„Lesewette“ gegen alle Schüler. „Ich wette, dass ihr alle 
gemeinsam es nicht schafft, im Zeitraum von einem Monat, 
50.000 Buchseiten (VS St. Peter/Au), 12.200 Buchseiten (VS 
St. Johann) bzw. 14.500 Buchseiten (VS Kürnberg) zu lesen.  
Top, die Wette gilt!“, so lautete der Startschuss. Natürlich 
wurde auch ein Wetteinsatz geboten. 

Überwältigend ist nun das Ergebnis: 
in allen drei Volksschulen wurde die 
erforderliche Seitenanzahl von den 
Schülern gelesen. Insgesamt wurden 
mehr als 150.000 Buchseiten gelesen!!! 
Somit haben die Leseratten die Wette 
klar gewonnen und dürfen sich über 
einen besonderen Vormittag im „Kino 
im Schloss“ freuen.

Darüber hinaus wird pro gelesene 
Buchseite ein Geldbetrag an eine in 
Not geratene Familie aus St. Pantaleon 
gespendet, die durch ein Unglück den 
Familienvater verloren hat. Die Bereit-

Einen sportlichen und lustigen Nachmittag verbrachten die 
Schüler der VS Kürnberg bei ihrem Sporttag am großen Spielplatz 
am Kreuzfeld im Markt.

schaft vieler Gewerbebetriebe zu spenden war äußerst 
groß. Insgesamt konnten 2.920 € an die Familie übergeben 
werden. 

Folgende Firmen der Umgebung haben sich daran 
beteiligt:

Adeg – Kaubeck, Apotheke – Mag. Pharm. Andrea Reith, 
Bähre Gundula, KFZ-Bauer, Cafe Beranek, Dr. Simone Bräu, 
Hofstätter Gesellschaft, Maler Kata, EFM Versicherungen 
Schatzeder, GH Ellinger, Notariat Knall, GH Lazelsberger, 

Büroprofi Lehner (Seitenstetten), Metall Recycling MÜ-GU 
GmbH (Amstetten), Möbel Polt, Raiffeisenbank, Dr. Chris-
topher Ritt, Schneckenreither Raumausstatter, Mag. Birgit 

Fahrner-Schneeberger, Schenkermayr Moden, GH Schoißen-
geyr, Sparkasse OÖ, Fam. Schwingshackl, Styling M&Ms, 
Thalia (Amstetten), GH Wimmer, X-Tention Informations-

technologie GmbH, Zach - Getränkehandel 
!!! DANKE !!!

Die Belohnung für die Lesewette - ein Besuch im Schlosskino in St. Peter/Au - war für die 
Kinder aller drei Volksschulen - im Bild die Volksschule St. Johann - wieder ein besonderes 
Erlebnis.
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Volksschüler auf Tour durch die Gemeinde
Gemeinsam mit Bürgermeister Johan-
nes Heuras begaben sich die 3.und 4. 
Klassen der Volksschulen St. Peter und 
Kürnberg sowie die 4. Klasse der VS 
St. Johann auf Entdeckungsreise durch 
die Großgemeinde.

Alles über die eigene Gemeinde zu 
lernen steht am Lehrplan im Fach 
Sachunterricht. Die Volksschüler aus 
der Gemeinde St. Peter/Au werden 
traditionell vom Bürgermeister zu einer 
Gemeinderundfahrt eingeladen, bei der 
sie alle Sehenswürdigkeiten und Be-
sonderheiten unserer Gemeinde bis zu 
ihren Grenzen kennenlernen.  
 
Unterstützung bei der Gemeindetour 
erhielt Bürgermeister Johannes Heuras 
dankenswerterweise durch Altbürger-
meister Gerhard Wieser Verstärkung, 
der einen Bus begleitete.

Die Route variierte je nach Klasse. Am 
Programm standen das Schloss, wo 
unter anderem auch der Wehrgang zur 
Kirche am Besichtigungsprogramm 
stand, die Pfarrkirchen in St. Michael, 
St. Johann und Kürnberg sowie die neu 
sanierte Mittelschule im Ramingtal.  

Alles in allem erlebten die Schülerinnen 
und Schüler einen tollen und informati-

ven Tag, bei dem auch der Spaß nicht 
zu kurz kam.

Aus den 

Schulen

Vor dem Altarbild von Lydia Roppolt nahmen die Kinder der Volksschule St. Peter gemeinsam mit Lehrerin Silvia Unterberger und 
Bürgermeister Johannes Heuras Aufstellung für ein Erinnerungsfoto.

Die Schüler aus Kürnberg und St. Johann tourten gemeinsam mit dem Bürgermeister 
durch die Gemeinde und hatten viel Spaß dabei.
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Schüler sind Bienen-Profis 
Auf Einladung des Elternvereins besuchten die Kinder der 

2. und 3. Klassen der VS St. Peter/Au die Imkerei Deinho-
fer. Viele Kinder kannten den Imker Philipp Deinhofer bereits 
vom Schmankerlmarkt, wo er die Produkte der Biene an-
bietet. Im Rahmen ihres Besuchs konnten die Schülerinnen 
und Schüler jedoch hinter die Kulissen blicken und viel über 
die Arbeit des Imkers und die Aufgaben der Biene erfahren. 
Zur Stärkung gab es köstliche Honigbrote, außerdem durfte 
jedes Kind seinen eigenen Frühstückshonig abfüllen und 
mit nach Hause nehmen. „Vielen Dank für die gemeinsamen 
Stunden! Ich freue mich schon auf nächstes Jahr, wenn die 
interessierten Kinder in die Imkerei kommen und mit viel 
Interesse viel Neues erforschen“, freute sich Philipp Deinho-
fer über den Besuch der wissbegierigen und interessierten 
Volksschüler. 

Viel Wissenswertes rund um die Honigbiene erfuhren die 
Schüler beim Besuch der Imkerei Deinhofer.

Aus den 

Schulen
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Mit Bravour meisterten die Schüler des Fachbereichs Bau die 
Abschlussarbeit - einen Rund- und einen Spitzbogen.

Polydays - Projekttage mit 
sportlichem Schwerpunkt
Ursprünglich als Kennenlernwoche zu Schulbeginn geplant, 
wurden in diesem Schuljahr die sogenannten „Polydays“ 
coronabedingt zu einer gelungenen und schönen Abschluss-
fahrt nach Hinterglemm.

Auch wenn es der Wettergott des Lungaues nicht gut mit 
den Reisenden meinte, hatten die  Schülerinnen und Schüler 
der PTS St. Peter in der Au  an vier Tagen trotzdem viel Spaß 
und Freude an den actionreichen Angeboten wie Hochseil-
park, Europarutsche, Baumwipfelweg oder Jump & Flight.

Bei diversen Schlechtwetterprogrammen offenbarten sich 
auf eindrucksvolle Weise versteckte Talente, wie das Schau-
spielen, bei verschiedenen Schülerinnen und Schülern. In 
unterschiedlichen Teambewerben mussten die Jugendlichen 
auch ihre Teamfähigkeit unter Beweis stellen.

Neuigkeiten aus der PTS St. Peter/Au

Actionreiche und abwechslungsreiche Tage verbrachten die Schüler der PTS St. Peter/Au in Hinterglemm. FOTOS: PTS St. Peter/Au

„Meisterstück“
Die Abschlussarbeit der 10 Schüler des Fachbereichs Bau 
der PTS St. Peter in der Au war dieses Jahr ein Rundbo-
gen und ein Spitzbogen. Wie immer war das Entfernen der 
Bogenschalung ein spannendes Unterfangen. Groß war die 
Erleichterung bei den Schüler, dass die Baumwerke auch 
ohne Schalung stehen geblieben sind.

Am Ende des Schuljahres konzentrierten sich die Schüler auf 
ihre Arbeiten für das Fachabschlussprojekt, bestehend aus 
einem gemauerten Werkstück, einer technischen Zeichnung 
und einem Fachgespräch mit einem Baumeister, in diesem 
Jahr Herrn Stefan Mayr von der Firma Mayr Bau in Steyr.  
Das Fachabschlussprojekt soll der Lehrabschlussprüfung 
und soll die Schülerinnen und Schüler auf eine derartige 
Prüfungssituation vorbereiten.

Aus den 

Schulen
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Kirtag in St. Johann
Der traditionelle Johannser Dorfkir-
tag lockte am 26. Juni wieder viele 
Besucher an.

Kaiserwetter herrschte beim Dorfkir-
tag in St. Johann. Neben den Kirtags-
ständen kümmerten sich die örtlichen 
Vereine sowie das Gasthaus Berndl  
wie immer bestens um das leibliche 
Wohl der Gäste. 
Für die musikalische Umrahmung 
sorgte die Johannser Dorfmusik unter 
der Leitung von Kapellmeister Thomas 
Wagner. In diesem Rahmen wurden 
die Jungmusiker der Dorfmusik vor 
den Vorhang geholt und vorgestellt. 
Sie alle haben das Leistungsabzeichen 
in Bronze abgelegt und erhielten ihre 
Urkunden. Bei einem gemeinsamen 
Ständchen mit den Dorfmusikanten 
zeigten die Kids ihr Können.

Stimmung pur versprühte die 
Lehrerband der Musikschule.

Das Jugendblasorchester der Carl Zeller Musikschule unter der Leitung von Thomas 
Fröschl brachte den Schlosshof musikalisch zum Beben.

Musik-Obmann Johannes Lahmer, Bürgermeister Johannes 
Heuras, Franz Sengseis, Bildungsdirektor Johann Heuras, FF-
Kommandant Franz Stocklassa und Ortsvorsteher Johannes 
Tanzer stießen auf die erfolgreiche Veranstaltung an.

Die Jungmusiker der Johannser Dorfmusik haben das 
Leistungsabzeichen in Bronze mit Bravour gemeistert und 
wurden von Obmann Johannes Lahmer und Kapellmeister 
Thomas Wagner vor den Vorhang geholt.

Großartiges Musikschul Open-Air

Die Musikschul-Band unter der Leitung 
von Christoph Hartlauer mit Sängerin 
Celina Schmidinger legte beim Open 
Air eine gewaltige Talentprobe ab. 

Am Vorabend von Fronleichnam lud 
die Carl Zeller Musikschule zum Open-
Air-Konzert in den Schlosshof. 

Das tolle Ambiente des Schlosshofs 
und der laue Sommerabend hätten die 
Bedingungen für ein Open-Air-Konzert 
nicht perfekter machen können.  
 
Direktor Ewald Huber und Bürger-
meister Johannes Heuras als Obmann 
des Musikschulverbandes freuten 
sich über rund 120 mitwirkende 
Musikschüler und einen bis auf den 
letzten Platz gefüllten Konzertsaal. 

Dem begeisterten Publikum wurde 
ein abwechslungsreiches Programm 
– von zünftiger Volksmusik, über 
Rock und Pop bis zu Big-Band-

Sounds geboten. Dabei bewiesen 
die Musikschüler ihr großes Können 
und ernteten dafür natürlich zurecht 
frenetischen Applaus.
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Laufen für die Feuerwehr

Am Samstag, den 18. Juni 2022, mach-
ten drei Kameraden der FF St. Peter/Au 
kräftig Werbung für das Feuerwehrfest 
und den bevorstehenden Zeughaus-
bau. 

Bei der traditionellen St. Peterer Meile 
liefen Christoph Grogger, Mathias 
Kammerhofer und Alexander Lichten-
berger mit Einsatzbekleidung, Helm 
und Atemschutzgeräten auf dem Rü-
cken die fünf Kilometer lange Strecke. 
Gemeinsam kamen sie mit 12 kg mehr 
am Rücken nach 29 Minuten als die 
klaren Sieger der Herzen ins Ziel. 

Der Grund für diese Aktion: Die FF St. 
Peter/Au startet Ende diesen Jahres 

mit dem Bau des neuen Zeughauses. 
Dafür muss die Feuerwehr neben finan-
ziellen Mitteln auch 13.500 Stunden 
an Arbeitsleistung einbringen. Und das 
zusätzlich zum Einsatz- und Übungs-
betrieb. Um diese Mammutaufgabe 
bewältigen zu können, freut sich die 
FF St. Peter/Au über externe Unterstüt-
zung. Egal ob handwerkliches Geschick 
oder Verpflegung für die Arbeitenden 
– jede Hilfe ist herzlich willkommen. 
Anmeldung gerne unter feuerwehr-
stpeterau.at/ff-haus-neubau.

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung 
und laden Sie sehr herzlich zu unserem 
Feuerwehrfest von 26. bis 28. August 
2022 ein!

Ein informatives 
Bienenfest wurde 
anlässlich des 10. 
Bestandsjubiläums 
in der Imkerei 
Deinhofer gefeiert.

Aus den

Vereinen

Das Trio der FF St. 
Peter/Au trotzte 
der Hitze und 
bewältigte die 
komplette Distanz 
des Meilenlaufs mit 
Bravour.

Zivildienst  
               beendet

Wieder haben Zivildiener ihre Einsatz-
zeit erfolgreich hinter sich gebracht.

Mit einer Entscheidung für den Zivil-
dienst erwerben junge Männer soziale 
Kompetenzen und übernehmen Ver-
antwortung. Wer im Rettungsdienst 
tätig ist, kann zudem auch eine Berufs-
ausbildung absolvieren. Der Zivildienst 
bringt junge Männer und Menschen, 
die Hilfe brauchen, zusammen. Die 
neun Monate sind für die meisten eine 
lehrreiche Erfahrung, die viele in ihrem 
weiteren Leben für weiteres soziales 
Engagement nutzen.  
Nun sind jene vier jungen Männer, wel-
che mit Ende März ihren ordentlichen 
Zivildienst beim Roten Kreuz St. Peter/
Au abgeschlossen haben, offiziell 
verabschiedet worden. Das Rote Kreuz 
dankt für ihren großartigen Einsatz 
und freut sich, dass alle vier weiterhin 
ehrenamtlich mitarbeiten.

Die ehemaligen Zivildiener Jonas 
Schönegger, Sascha Rockenschaub, 
Marcel Geiblinger und Paul Kriener 
unterstützen das Rote Kreuz St. 
Peter/Au weiterhin als ehrenamtliche 
Mitarbeiter. ©RK/Penzendorfer

Tag des offenen Bienenstocks 

Ein großes Fest gab es anlässlich des 
10 Jährigen Jubiläums der Qualitäts-
Imkerei Deinhofer. 

Alles begann vor 10 Jahren mit einem 
Bienenschwarm, der 3 kg Honig liefer-
te. Mittlerweile sind es 33 Bienenvöl-

ker und doch ein paar Kilo Honig mehr, 
die in der Imkerei Deinhofer produziert 
werden.

Der Einladung zum großen Bienen-
fest folgten viele Bienenfreunde, u.a. 
Bürgermeister Johannes Heuras, 
Umweltgemeinderat Andreas Gruber 
und Ortsvorsteher Johannes Tanzer. 
Gemeinsam konnten bei sonnigem Wet-
ter die Imkerei, Gerätschaften sowie ein 
Schaubienenstock betrachtet werden.  
 
Hausherr und Imker Deinhofer Philipp 
führte durch den Kerzenstadl und in die 
Honigschleuderräume. Bei Honigbier, 
Kaffee und Honigwein klang dieser 
schöne Tag gemütlich aus. 
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Kurz & 

bündig

Gebrauchtwarensammlung
 
Wie schon in den vergangenen Jahren findet auch heuer wieder 
am Freitag, dem 2. September 2022, von 9.00 bis 16.00 Uhr eine 
Gebrauchtwarensammlung im Feuerwehrhaus statt.  
Organisiert wird die Sammlung, die bedürftigen Familien in Ost-
europa zu Gute kommt, von Christine Kaindl und ihrem Team der 
Pfarr-Caritas.  
Hierbei werden Gebrauchsgegenstände, welche noch gut erhal-
ten sind und verwendet werden können (z. B. gereinigte Kleidung, 
Haushaltsgegenstände, Möbel, Babyartikel, Spielzeug, Matratzen, 
Brillen, Fahrräder,...) gesammelt.
Auch Schultaschen und Schulsachen (leere Hefte, Farbstifte, 
Bastelsachen etc.) sowie Wollreste können abgegeben werden.  
Besonders dringend benötigt werden Kinderbekleidung und 
Spielsachen! 

Da der Transport weit und teuer ist, bitten wir nur wirklich gut 
erhaltene und funktionstüchtige Waren abzugeben. Auch besteht 
vor Ort die Möglichkeit, die Transportkosten mit einer Geldspende 
zu unterstützen. Um stundenweise Mithilfe wird gebeten! 

Kontakt bei Fragen: Kaindl Christine, Tel.: 0650/4220447

Am 2. September wird beim Feuerwehrhaus für 
Bedürftige gesammelt. Auch Helfer sind willkommen!

Mietwohnung 
mit Gartenbereich und Garage 

Hausanteil im Ortsteil „An der Bahn“ 
in St. Peter/Au inkl. Garage, Keller 
und Gartenbereich zu vermieten.

Bei Interesse kontaktieren Sie bitte: 
 

0664 73256171
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Stellenausschreibung

 In der Marktgemeinde St. Peter in der Au gelangt der Funktionsdienstposten 
der/des

AMTSLEITERS/IN 
 

zur ehestmöglichen Besetzung.

Beschäftigungsausmaß:  mindestens 25 Wochenstunden
Dienstantritt:  ehestmöglich

Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1976 (GVBG), 
LGBl. 2420 i.d.g.F., befristet auf die Dauer von 6 Monaten und wird bei zufriedenstellender Dienstleistung auf 
unbestimmte Zeit verlängert. Die Einstufung bzw. Entlohnung erfolgt gemäß den Bestimmungen des GVBG und 
richtet sich nach Qualifikation, Vorbildung sowie eventuell anrechenbaren Vordienstzeiten.

Aufgabengebiet:

• Leitung des Gemeindeamtes und selbstständige Führung der gesamten Verwaltung sowie Dienstaufsicht 
über alle Dienststellen der Gemeinde

•  Steuerung und Kontrolle aller Verwaltungsaufgaben und deren Umsetzung
• Abwicklung von Personalangelegenheiten, Dienstrechtsangelegenheiten und Führung der Mitarbeiter/innen
• AnsprechpartnerIn für Bürgermeister, Gemeindeorgane, Gemeindebedienstete und Bevölkerung
• Verantwortung für die Vorbereitung, Erledigung und Umsetzung der Beschlüsse der Gemeindeorgane und 

Teilnahme an sowie Protokollierung von Sitzungen 
• Vorbereitung und Durchführung von Wahlen
•  Selbständige Erledigungen bei Vertrags- und Rechtsangelegenheiten
•  Erstellen von Verordnungen und Bescheiden
• Koordination von Anfragen an die Gemeindeverwaltung
• Weiterentwicklung einer professionellen Organisationsstruktur und modernen Verwaltungsmanagements 

(z.B. Digitalisierung)
• Ausgestaltung eines zeitgemäßen bedürfnis- und kundenorientierten sowie wirtschaftlichen 

Dienstleistungsbetriebes

Nähere Details sowie weitere Aufnahmebedingungen sind der vollständigen Stellenausschreibung auf der 
Homepage der Marktgemeinde St. Peter in der Au, www.stpeterau.at zu entnehmen.

Aussagekräftige Bewerbungen sind mit Motivationsschreiben, Lebenslauf und beruflichem Werdegang, aus dem 
die bisherigen Tätigkeiten, absolvierte Ausbildungen und Fortbildungen sowie besondere Befähigungen für die 
ausgeschriebene Stelle hervorgehen, bis spätestens Freitag, 22. Juli 2022 zu richten an:

Marktgemeinde St. Peter/Au,  
z.H. Bürgermeister MMag. Johannes Heuras
Hofgasse 6
3352 St. Peter/Au 

oder per E-Mail an gemeinde@stpeterau.at 

Jobbörse
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Anmeldung: jdorfmair@hotmail.com
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Reisepass- 
Anträge & 
Handy-Signatur
  Um einen reibungslosen Ablauf 
zu garantieren, ist im Vorfeld eine 
Terminvereinbarung unter der 
Nummer 07477/42111-11, Herta 
Mayrhofer, oder 07477/42111-10, 
Andrea Radl erforderlich! 

Infos: www.oesterreich.gv.at bzw. 
www.handy-signatur.at

Rat, 
Tat & 

Termine
Amtsstunden  
Mo  9 - 12, 13 - 18 Uhr 
Di, Do  8 - 12 Uhr 
Mi  13 - 17 Uhr 
Fr  8 - 13 Uhr

Bgm. Sprechstunden: 
nach Voranmeldung am  
Mo, 15 - 18 Uhr
 Kontakt: 
Tel.: 07477/42111-0  
Fax: 07477/42111-31 
Standesamt: 42111-22 
Schlossverwaltung: 42111-17 
Mail: gemeinde@stpeterau.at 
web: www.stpeterau.at 

Altstoffsammelzentrum
Mo 14:30 - 18 u. Do 8:30 - 12 Uhr 

Redaktionsschluss für das  
nächste Infoblatt ist der  

12. August 2022!
ALLE TERMINANGABEN  

OHNE GEWÄHR!

Sprechtage
Bausprechtage: 
Mi, 20. Juli (KW 29) 
Mi, 14. September (KW 37) 
Mi, 12. Oktober (KW 41) 

Kirchenbeitragsstelle – Schloss
Derzeit finden keine Außentermine 
statt. Kontakt: 02742 324 6002

 
Team Österreich Tafel
Kostenlose Lebensmittelausgabe 
jeden Samstag ab 19 Uhr im Rot-
Kreuz-Haus.  Tel.: 059 144 51840
 
Mutterberatung
Mo, 12. Sept., 15-16.30 Uhr, EKiZ 
Mo, 10. Okt., 15-16.30 Uhr, EKiZ 

Ärzte-Wochenenddienst
jeweils von 9-14 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie 
sich bitte telefonisch an die Gesund-
heitshotline 1450, in lebensbedro-
henden Situationen an die Rettung 
144 und in der Nacht von 19:00 bis 
7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

09./10. Juli 
Dr. Derfler/Griessenberger  
  07477 433110
16./17. Juli 
Dr. Panholzer 07477 8230
Sa, 23. Juli 
Dr. Panholzer 07477 8230
So, 24. Juli 
Dr. Derfler/Gries. 07477 433110
30./31. Juli 
Dr. Reith  07477 436950
06./07. August 
Dr. Derfler/Gries. 07477 433110
13./14. August 
Dr. Kerninger 07476 8200
Mo, 15. August 
Dr. Groiss 07477 42606
20./21. August 
Dr. Schneider 07477 20120
27./28. August 
Dr. Derfler/Gries. 07477 433110

Apotheken-Bereitschaft
Die Nachtdienstkalender liegen in 
den Apotheken auf. 
Apotheke St. Peter   07477 49040

Medizin in St. Peter
Praktische Ärzte
Dr. Roland GROISS    07477 42606
Dr. Fritz REITH           07477 436950
 
Fachärzte
Dr. Simone BRÄU      (Frauenärztin)  
07477 42221 
Dr. Brigitta FREUNDL (Neurologin) 
0664 1758296
Dr. Franz FREUNDL    (Internist) 
0664 1758296
Dr. KOPPENSTEINER (Orthopäde) 
0660 5598369
 
Zahnarzt
Dr. Christopher RITT 07477 42329
 
Tierarzt
Kleintier-Ordination/Hausapotheke
Dr. Werner und Dr. Ellen MARKTL
Dipl.Tzt. Philipp GRAF
Kirchengasse 6         
07477 43530

NOTRUF 

RETTUNG   PHONE 144 

ÄRZTE-NOTRUF   PHONE 141 

FEUERWEHR   PHONE 122 

POLIZEI    PHONE 133

Coronavirus - Wichtige 
Telefonnummern

Telefonische Gesundheitsbe-
ratung: 1450

Rat auf Draht: 147
Notrufnummer für Kinder und Ju-
gendliche. Oder auf rataufdraht.at
 
Ö3 Rotes Kreuz Kummernum-
mer: 116 123, 16 bis 24 Uhr.
 
Frauenhelpline gegen Gewalt: 
0800 222 555
 
Sorgentelefon 
(Telefonseelsorge): 142

Fundamt 
  
Sie haben etwas gefunden oder 
verloren? Fundamt St. Peter/Au: 
07477/42111-DW11 od. DW10
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Unsere Veranstaltungen  

im Juli/August

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort

DI 
MI

12.07.
13.07.

ab 13:00
ab 09:00

6. NÖ Parkinson-Info-Tage
Anmeldung erforderlich 
Infos: www.stpeterau/veranstaltungen

Parkinson Selbsthilfe  
Niederösterreich

Schloss

FR -  
SO

15.07. - 
17.07

21:00 Zeltfest FF Hochstrass Feuerwehr Hochstrass Feuerwehrhaus

SA 16.07. 20:15 St. Peterer Gemeindetag 
Theatersommer Haag - 
Karten: 07434/44600 (Mo-Fr 9-12 Uhr)

HaagKultur GmbH Haag

SO 24.07. 08:30 Tag der Blasmusik TMK St. Michael St. Michael
SO 24.07. 09:00 Anlässlich 50 Jahre Gemeinde:

Gemeinderundfahrt mit dem Bus
Anmeldung bis 8. Juli am Gemeindeamt: 
07477 42111-11 oder -10

Markgemeinde 
St. Peter/Au

Treffpunkt beim 
Schloss

MO 25.07. 09:00 - 
16.00

Bildungs- und Berufsberatung bbn Gemeindeamt

FR 29.07. 20:00 Sommernachtsball im dorfHAUS Volkstanzgruppe  
Kürnberg

dorfHaus Kürnberg

FR 05.08. 19:30
 
Einlass: 
18:30

Anlässlich 50 Jahre Gemeinde:
Open Air im Schlosspark 
Konzert „Best of Quetschwork Family" 
und „Bodo and the empty bottles" 
Karten: Gemeindeamt sowie online 
www.stpeterau.at

Kulturreferat Schloss St. Peter/Au

DO-
MO

11.08.-
15.08.

19:00
 
Film-
start: 
20.30 

15. Kino am Schloss 

DO:  FAMILIENFILM:  
Minions - Auf der Suche nach dem Mini-Boss 
FR:  Der Onkel - The Hawk 
SA:  Elvis 
SO:  Monsieur Claude und sein großes Fest 
MO: Beckenrandsheriff

Kulturreferat Schloss

SA 20.08. 20:00 Großgemeinde Blasmusikkonzert 
Ersatztermin: 21.8. um 19 Uhr

Kulturreferat und  
Musikvereine

Sportzentrum, UFC 
Stadion

SO 21.08. 08:45 Fahnenweihe ÖKB Schloss
Fr-
SO

26.08.-
28.08.

FF-Fest St. Peter/Au FF St. Peter/Au Feuerwehrhaus  
St. Peter/Au

SO 28.08. 18:00 Serenadenkonzert Kulturreferat Schloss St. Peter/Au
FR- 
SO

02.09-
04.09.

Zeltfest St. Johann/Engstetten Feuerwehr  
St. Johann/Eng.

Feuerwehrhaus  
St. Johann/Eng.


